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Einſt und jetzt
Auf dem blutgetränkten Boden von Metz wo einſt tauſende

deutſcher Söhne Leben und Geſundheit für das Vaterland
opferten haben ſich in den jüngſten Tagen großartige Truppen
übungen äbgeſpielt Nicht in ernſtem Kampfe ſtießen die Heere
aufeinander Das Manöver verhält ſich zu dem Kriege wie
der Schatten zu dem Körper es iſt wenn auch in einigem
Maße dem Kriege ähnlich ſo doch glücklicherweiſe dem Weſen
des Krieges bar Jn getragenen Worten konnte ein jugend
licher dentſcher Kaiſer ſeinem Herzen über die Wahrnehmung
Luft machen daß die altangeſtammten und neugewonnenen

rovinzen ſich auf ihr Deutſchthum zu beſinnen anfangen
ünd dann iſt der Kaiſer nach Baden gegaugen und hat dem
Großherzoge ſeine Huldigung dargebracht er hat ihn gefeiert
als einen echt deutſchen Mann als einen der bewährteſten
Vorkämpfer der Einheit An der Seite dieſer Fürſten aber
zeigte ſich der dereinſtige Erbe der italieniſchen Krone überallvon der Bevölkerung ſrendig begrüßt Welche Erinnerungen

weckt dieſer Anblick nicht in dem Gedächtniſſe der Deutſchen
welche Vergleiche ergeben ſich nicht von ſelbſt zwiſchen dem
düſteren Einſt und dem ſonnigen Jetzt

In der That auf jenem klaſſiſchen Boden wo die geiſtige
Freiheit von altersher geſchützt und einem Manne wie
Spinoza ein Lehrſtuhl angeboten wurde iſt die Begeiſterung
ſür ein einiges freies Deutſchland kein künſtliches Erzeugniß
von Hofleuten und Strebern iſt ſie auch in den Tagen des
Sturmes und Dranges von der Bürgerſchaft und ihren Füh
rern bethätigt worden Jn Heidelberg konnten Häußer Mohl
Schenkel Gervinus Schloſſer lehren hier konnte ebenſo früh
dem Konſtitutionglismus wie dem Einheitsgedanken Bahn
gebrochen werden Wenn einſt Herr v Bismarck in den Zeiten
des Bundestages von der fauligen Gährung ſüddeutſcher Zucht
loſigkeit geredet hatte wenn er die Hoffnung ausſprach kein
preußiſcher Soldat werde je das Lied ſingen Was iſt des
Deutſchen Vaterland ſo wurde in Baden allerdings dieſe
Hoffnung gehegt und zeigte man dort eine im Vergleiche zu
dem kleinen Umfange des Landes ſo rühmenswerthe Thatkraft
und Entſchloſſenheit daß da allenthalben von Fäulniß oder
Zuchtloſigkeit nichts zu ſpüren war Es ſind mehr als dreißig
Jahre vorüber daß der heutige Großherzog von Baden den
Landtag mit einer Rede eröffnete die einen Platz in der
deutſchen Geſchichte verdient Am 30 November 1861 ſprach
der Großherzog

Die Erfolge alles Bemühens für das Wohl unſerer geliebten
Heimath bleiben ſtets untrennbar von der Zukunft unſeres
deutſchen Vaterlandes Jmmer ernſter tritt das Bedürfniß
hervor Deutſchlands Macht und Anſehen zu kräftigen damit
es in allen Wechſelfällen der Weltgeſchichte ſeinen hohen ge
ſchichtlichen Beruf erfüllen kann Wie anders wäre die Be
friedigung der nationalen und politiſchen Jntereſſen dieſes
großen Volkes möglich als in einer feſten und thatfähigen
Organiſation welche Deutſchland zur Vertretung ſeiner Macht
und ſeines Rufes den Nachdruck eines einheitlichen Willens
verſchafft und dadurch der Selbſtändigkeit der Einzelſtaaten zu
gleich eine unerſchütterliche Stütze verleiht

Der Großherzog ſuchte ſeine Kraft in dem Volke Jch kann
nicht finden daß ein trennender Widerſpruch beſteht zwiſchen
Fürſtenrecht und Völkerrecht Aber er war auch bereit für
die Sache der Freiheit und Einheit Opfer zu bringen und er
beguftragte ſeinen Miniſter mit der öffentlichen Erklärung die
ſich gegen Beuſt richtete daß er und ſeine Regierung auch in
der freiwilligen Verzichtleiſtung auf Rechte zu Gunſten des
Reiches an Hingebung und Patriotismus hinter dem Volke
nicht zurückbleiben werde Schon am 28 Jan 1862 verlangte
die badiſche Regierung in einer Depeſche an das dresdener
Kabinet die Bildung eines engeren Bundesſtaates die Grün
dung einer einheitlichen Centralgewalt und die Gründung eines
deutſchen Parlamentes Und als der Fürſtentag kam da war
der Großherzog von Baden der einzige unbedingte Bundes

Preußens und Bluntſchli berichtet von ihm in ſeinen
enkwürdigkeiten Der Großherzog hatte in den liberal und

national geſinnten Kreiſen durch ſeine zwar beſcheidene aber
muthige und volksthümliche Haltung an Anſehen gewonnen
und war der popnulärſte deutſche Fürſt geworden Jn allen
Fragen die das Vaterland bewegten ſtand der Groß
herzog auf der Seite der nationalen Partei ſchützte
er zugleich die bürgerliche und die religiöſe Freiheit Wie das
Verhältniß des Großherzogs zu Preußen war das geht aus
dem Worte hervor das vor einem Menſchenalter ein fran
zöſiſcher Staatsmann geſprochen hat Sonſt können die
Schwiegerſöhne nicht erwarten bis ſie ihre Schwiegerväter

eerben können aber der Großherzog kann es kaum erwarten
bis ſein Schwiegervater ihn beerbt
Legte Baden ſeine Aufnahme in den Norddentſchen Bund an

ls der Krieg gegen Frankreich drohte entließ der Groß
herzog den franzöſiſchen Geſchäftsträger mit den Worten daß
er den Kaiſer Napoleon vor Gott und allen Menſchen für
ieſen frivolen Krieg verantwortlich mache Jhm als einem
eutſchen Bundesfürſten gebiete ſeine Ehre ſich jetzt mit vollerre an Preußen an ſchließen und bis zum letzten Hauche

es Lebens an deſſen Seite zu fechten Viel lieber wolle er
5 ſchlichter Privatmann in Dürftigkeit leben denn als ein

heinbundsfürſt von Napoleon s Gnaden im Schloſſe zu
i eruhe reſidiren Und am Tage von Sedan am 2 Sept

erſandte Baden dem Fürſten Bismarck ein Schreiben mit
des Bitte um Wiedererwerbung des Elſaß und Erweiterung
ſatt ddeutſchen zum Deutſchen Bunde mit einheitlicher

ehe r Centralgewalt auf militäriſchem und diplomatiſchem
e jeke und wiederum wenige Wochen ſpäter erklärte Baden
v ngslos ſeinen Eintritt in den Norddentſchen Bundſchen die Erinnerung an dieſe Jeiten und Thaten den deut

Vaiſer bei ſeiner Anweſenheit in Karlsruhe ergreifen
emißte iſt Leicht zu verſtehen Das Lob das der Herrſcher
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dem badiſchen Fürſten zollte iſt begründet in einer langen
ehrenvollen Thätigkeit zum Beſten des deutſchen Vaterlandes
Aber Baden iſt zugleich der erſte deutſche Staat geweſen der
den Muth hatte wie er zuerſt die Berufung eines Zollparla
ments beantragte ſo auch das junge Königreich Jtalien ohne
Vorbehalt anzuerkennen Das geſchah in einer Zeit in der
die konſervativen Parteien der Großmächte nöch den Stab
über Victor Emanuel und Garibaldi brachen und in ihnen
nichts als Werkzeuge der Revolution ſahen in einer Zeit in
der auch die konſervative Partei in Preußen noch zu einem
ſilbernen Ehrenſchilde für den entthronten König von Neapel
ſammelte und von dem Königreich Jtalien nur in höhniſchen
Gänſefüßchen berichtete Der Großherzog von Bäden war
damals nahe daran ebenfalls für einen Revolutionär erklärt
zu werden Er theilte das nämliche Geſchick mit dem jüngſt
verſtorbenen Koburger Und jetzt hat der Enkel jenes Victor
Emanuel den der Großherzog von Baden zuerſt unter den
deutſchen Fürſten als nationalen König des einigen Jtaliens
anerkannte ſeinen Platz zwiſchen dem Großherzoge und dem
deutſchen Kaiſer nehmen können Jn der That auf geſchicht
lichem Boden muß ein ſolches Bild einen mächtigen Eindruck
machen Trotz alledem und alledem trotz maucher Rückſchläge
Jrrungen und Verirrungen es iſt vieles beſſer geworden ſeit
jenen Zeiten Nur daß nicht Ruhmredigkeit und Ueber
hebung und Freude an dem Beſitz zur trägen Beſchaulichkeit
führen darf
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 14 Sept Wie aus Stuttgart gemeldet wird traf
die Kaiſerin dort heute nachmittag 5/ Uhr ein während die
Ankunft des Kaiſers und des Kronprinzen von Jtalien
um 5/2 Uhr erfolgte Die Hohen Gäſte wurden von dem
Könige und der Königin ſowie von den Mitgliedern des Königs
hauſes und den Würdenträgern am Bahnhofe empfangen Nach
Abſchreiten der Ehrencompagnie des Regiments Nr 120 fuhren
der Kaiſer und der König von Württemberg im erſten Wagen
die Kaiſerin und die Königin von Württemberg im zweiten unter
dem Jubel der Bevölkerung nach dem Reſidenzſchloſſe Vor und
hinter dem Wagen ritt je eine halbe Escadron Dragoner Auch
der Kronprinz von Jtalien wurde enthuſiaſtiſch begrüßt Abends
fand Familientafel und Zapfenſtreich ausgeführt von allen
württembergiſchen Muſikcorps ſtatt Beim Verlaſſen des Bahn
ſteigs begrüßte der Stadtſchultheiß Rümelin den Kaiſer als
mächtigen Kriegsherrn und treuen Friedenshüter Der Kaiſer
dankte er ſei gern wieder nach Stuttgart gekommen Der Stadt
vorſtand habe ſein Beſtreben richtig bezeichnet Der Kaiſer
richtete an den Großherzog von Baden nachſtehendes
Schreiben

Ew königl Hoheit haben Mir durch den Wunſch die Stellung
eines Chefs des 2 badiſchen Grenadier Regimentes Kaiſer
Wilhelm J Nr 110 zu übernehmen eine große Freude bereitet
Jch nehme Ew königl Hoheit Anerbieten gern und herzlich
dankbar an und habe dem Regiment ausgeſprochen wie Jch
weiß daß das im Frieden und im Kriege jederzeit bewährte
Regiment welches ſich die Zufriedenheit Meines hochſeligen
Großvaters erworben hat und deſſen Namen es als beſondere
Auszeichnung weiterführen ſoll dieſem erneuten Beweiſe Meiner
Gnade ſtets ſich würdig zeigen wird Jch verbleibe in inniger
Zuneigung und Freundſchaft Ew königl Hoheit freundwilliger
Vetter Bruder und Neffe Wilhelm

Die Abzablungsgeſchäfte
Unſere Meldung daß ſich unter den Geſetzentwürfen die

dem Reichstage nach ſeinem Zuſammentritte zugehen wer
den auch der über die Abzahlungsgeſchäfte befinden
werde und daß der vorjährige Entwurf eine Abänderung er
fahren habe indem der Paragraph der die Preisgabe der
Verfallklauſel enthält wieder beſeitigt worden ſei giebt
der Lib Korr Aulaß ſich mit der Sache zu beſchäftigen
und zwar wie folgt Damit würde allerdings das ſchwerſte
Bedenken gegen den Entwurf beſeitigt ſein aber gerade dieſe
in den meiſten Abzahlungsverträgen übliche Verfallklanſel war
es die vor allem in erſter Linie für die Nothwendigkeit des
geſetzgeberiſchen Eingreifens ins Feld geführt wurde weil ſie
angeblich in zahlreichen Fällen zu ſchweren Mißſtänden Anlaß
gegeben haben ſollte Daneben wurde den Abzahlungsgeſchäf
ten vorgeworfen daß ſie viele Käufer zur Anſchaffung von
ganz unnützen Gegenſtänden verführten und in vielen Fällen
übermäßig hohe Preiſe für minderwerthige Waaren nehmen
Aber auch gegen dieſe beiden Uebelſtände ſollte die Beſeitigung
der Verfallklauſel die eigentliche Abhilfe bringen weil ſie dem
leichtſinnigen Käufer wenn er zur Einſicht ſeiner Unklugheit
gekommen war die Möglichkeit bot von dem Kaufvertrage
unter glimpflichen Bedingungen wieder loszukommen Wenn
man nun jetzt die Verfallklanſel in den Abzahlungsgeſchäften
wieder zulaſſen wollte ſo würde herzlich wenig von dem ganzen
Geſetzeutwurfe übrig bleiben Er würde ſich dann im weſent
lichen auf das Verbot des Abzahlnngsverkaufs von Looſen und
Jnhaberpapieren mit Prämien beſchränken wie das auch der
diesjährige Juriſtentag unter Abweiſung jedes weiteren Ein
griffs in den Abzahlungsverkehr empfohlen hat Damit dürfte
aber den Kreiſen welche hauptſächlich ein Vorgehen gegen die
Abzahlungsgeſchäfte fordern ſehr wenig gedient ſein denn
ihnen kam es auf ein völliges Verbot oder doch zum mindeſten
auf eine ſtarke Einengung dieſer Art des Geſchäftsbetriebes an

Die r der zünftleriſchen Kleingewerbetreibenden gingen
ſo weit daß ſelbſt ihr Patron Ackermann dieſelben nicht ver
treten zu können erklärte da er ſie der eageß nicht zu
verſchließen vermochte daß die Abzahlungsgeſchäfte einem
wirthſchaftlichen Bedürfniß entſprechen Er und ſeine konſer
vativen und klerikalen Geſinnungsgenoſſen wollten daher nurdie Auswüchſe dieſer Ge häſtoſoin beſchneiden und dafür

erachteten ſie in Uebereinſtimmung mit der Regierung die Be
ſeitigung der Verfallklauſel als das einzige Mittel welches

durchgreifenden Erfolg verſpreche Daß durch die Beſeitigung
der Verfallklauſel eine ganze Reihe legitimer und anerkannt
ſegensreich wirkender Geſchäfte unterbunden und zahlreichen
Perſonen die Gelegenheit ſich eine Exiſtenz zu gründen ge
nommen würde hat auf die Freunde der Regierungsvorlage
keinen Eindruck gemacht und die Regierung ſelbſt hat ſich
einem freiſinnigen Verſuche die Verwirknungsklauſel nicht an
ſich zu verbieten wohl aber eine mißbräuchliche Anwendung
derſelben zu verhüten Antrag v Bar entſchieden widerſetzt
Es iſt daher kaum anzunehmen daß ſie jetzt ihren Standpunkt
geändert haben ſollte Jn letzterem Falle würde es aber
jedenfalls das Natürlichſte ſein von einem geſetzgeberiſchen
Eingriffe deſſen Nothwendigkeit wenig begründet iſt abzuſehen
und die Sache bis zum Zuſtandekommen des bürgerlichen
Geſetzbuches aufzuſchieben Wir haben bis jetzt keinen
Grund an der Richtigkeit der uns zugegangenen Meldung
welche die Lib Korr zu der vorſtehenden Darlegung ver
i zu zweifeln und können daher zunächſt nur ſagen

warten

Neue Beſchränkungen für das Handelsgewerbe
Bekanntlich liegt dem Bundesrathe ſchon ſeit einiger Zeit

ein Geſetzentwurf vor welcher ſich die Aenderung der Be
ſtimmungen der Gewerbeordnung zum Zwecke geſetzt hat
ſoweit ſie den Gewerbebetrieb im Umherziehen be
treffen Der Entwurf wurde im November v J von Bahern
vorgelegt nachdem übrigens ſeitens der zuſtändigen Reichs
behörden Vorarbeiten auf demſelben Gebiete ſchon ſeit längerer
Zeit in die Wege geleitet waren Eine offiziöſe Stimme
giebt uns heute einen kleinen Einblick in die Geheimniſſe des
kommenden Geſetzentwurfes der durchaus nicht erfreulicher
Natur iſt Jn einigen Blättern will man ſo heißt es da

neuerdings die Nothwendigkeit einer Reform nach dieſer
Richtung beſtreiten Man ſtellt dieſelbe namentlich für die
Handlungsreiſenden in Abrede Demgegenüber iſt es gut auf
einige Zahlen aufmerkſam zu machen die wenigſtens für die
Periode von 1884 bis 1889 vorliegen Jn dieſem Zeitraum
hat die Zahl der den Hanuſirern ertheilten Wandergewerbe
ſcheine um 6,67 Proz die der Legitimationskarten und
Gewerbe Legitimationskarten für Handlungsreiſende S 44 2
der Gewerbeorduung um 24,66 Proz zugenommen Jn den
einzelnen Bundesſtaaten iſt die Zunghme naturgemäß ver
ſchieden ausgefallen So hat ſich beiſpielsweiſe die Zahl der
letzteren beiden Kategorien von Legitimationskarten in Preußen
von nahezu 9400 auf nahezu 13,000 geſteigert während ſich
in Sachſen die Zahl von 8700 auf 10,100 erhöhte Jn
Braunſchweig hat ſich die Zahl mehr als verdreifacht Man
wird daraus den Schluß ziehen müſſen daß gerade das Jn
ſtitut der Haudlungsreiſenden welche ſich direkt mit den Ab
nehmern des Handwerkers und Kleinkaufmanns in Verbindung
ſetzen ſich außerordentlich ſchnell entwickelt hat weit ſchueller
als dies dem Bevölkerungszuwachs und der Zunghine der
Konſumfähigkeit entſpräche Dies iſt aber nur auf Koſten des
kleineren ſtehenden Gewerbes möglich geweſen Wenn man
das letztere alſo ſchützen will wird man wohl auch anf eine
Aenderung der Beſtimmungen über die Handlungsreiſenden
Bedacht nehmen müſſen Alſo dem dienſtfertigen und ge
müthlichen Reiſeonkel ſoll es ans Leben gehen Möge der
Reichstag wenn es ſo weit iſt dafür ſorgen daß nicht das
Kind mit dem Bade ausgeſchüttet daß nicht mit einzelnen
vielleicht vorhandenen Auswüchſen zugleich eine unſerer
Zeit die ja bekanntlich im Zeichen des Verkehrs
ſteht angemeſſene Einrichtung des Handelsgewerbes ver
nichtet wird

Zu den deutſch ruſſiſchen Verhandlungen
Dem Vernehmen nach iſt auch der Centralverein der

deutſchen Lederinduſtrie vom Reichskanzler auf
efordert worden Sachverſtändige zu den demnächſt bevorſtchenpen Verhandlungen über den deutſchruſſiſchen

Handelsvertrag in Vorſchlag zu bringen

Die Berufung im Strafprozeß
Ueber die Lage der geſetzgeberiſchen Vorarbeiten betreffend

die Einführung der Berufung gegen die Urtheile der
Strafkammern in erſter Jnſtanz erfährt die Nordd Allg
Ztg aus zuverläſſiger Quelle daß nunmehr die gutachtlichen
Aeußerungen der Vorſtände der Provinzialbehörden eingegangen
ſind Von den 13 Oberlandesgerichtspräſidenten haben ſich 9
von den 13 Oberſtagtsanwälten 10 für die Verweiſung der
Berufung an die Oberlandesgerichte erklärt Für die Land
erichte haben 2 Oberlandesgerichtspräſidenten und 1 Oberſaatsauwalt geſtimmt 2 Präſidenten und 2 Oberſtagats

anwalte nehmen eine Mittelſtellung ein indem ſie
beide Syſteme für annehmbar erachten für ihren
Bezirk aber aus örtlichen Gründen zum Theil geneigt
ſind den Landgerichten den Vorzug zu geben Ferneremn
Vernehmen nach ſind auch von ſämmtlichen Ober
präſidenten gutachtliche Aeußerungen erfordert worden und
eingegangen Auch dieſe ſollen ſich in großer Mehrheit für
die Oberlandesgerichte ausgeſprochen und namentlich in Ab
rede geſtellt haben daß den zu beſorgenden Schwierigkeiten
hinſichtlich der Erreichung der Gerichtsſitze und der finanziellen
Aufwendungen eine große und ausſchlaggebende Bedeutung
beizumeſſen ſei Hiernach iſt zu hoffen daß die vorliegende
Frage bald eine befriedigende Löſung finden wird

Loblied auf die Cholera Maßregeln
Ein Rückblick auf die diestäbrige Choleracampagne

Europas führt zu dem tröſtlichen Ergebniß daß das Uebel
ſich e vereinzelte Fälle beſchränkt einen epi
demiſchen harakter hingegen nirgends angenommen hat Selbſt

ſtellenweiſe allerdingsin jenen oſtenropäiſchen Ländern wo



zahlreiche Opfer der Fnrnn erlagen konnte von einem
eigentlichen Maſſenſterben nicht füglich die Rede ſein die
Küſtenbevölkerung des Mittelmeeres iſt mit einem blauen Auge
davongekommen noch günſtiger ſtellen ſich die einſchlägigenVarhaliniſſe Mittel und Nordeuropas dar Deutſchland
namentlich zeichnet ſ in choleraſtatiſtiſcher gen diesmal
ganz beſonders vortheilhaft aus Ohne Zweifel, meinen die
B P ernten die europäiſchen Kulturländer in der ge

ringfügigen Ja und Bedeutung der diesjährigen Cholera
erkrankungen Lohn der Gewiſſenhaftigkeit und Konſequenz
womit allerorten gegen den gemeinſamen Feind zu Felde ge
zogen iſt gemäß den von der Dresdener internationalen Sani
tätskonferenz vereiubarten grundlegenden Weiſungen Sicherlich
iſt noch keineswegs überall das aglmeß desjenigen geleiſtetwas im Intereſſe der Volksge wünſchenswerth und
auch ohne zu große Beläſtigung des Verkehrslebens durchführ
bar erſcheint indeß iſt es immerhin ſchon ein großer undbleibender Gewinn daß in die bisher weithin herrſchende Jn

dolenz und tet des Publikums und wohl anch der Be
hörden namentlich in den ſüdlichen und weſtlichen Ländern
eine Breſche gelegt und ein Jmpuls gegeben worden iſt deſſen
danerndes Fortwirken unter dem moraliſchen Drucke der inter
nationalen Hygieneveranſtaltungen zu erhoffen ſteht Je mehr
ſich die unter dieſem Geſichtspunkte getroffenen Vereinbarungen
in den Einzelſtaaten einleben und das Publikum zur größeren
Achtfamkeit auf ſich ſelbſt ſeine Umgebung beſonders auch auf
die Handhabung des öffentlichen Lebens und Verkehrs erziehen
deſto gründlicher und nachhaltiger werden die Erfolge ſein und
mit um ſo größerer Wahrſcheinlichkeit wird man darauf rechnen
können daß Enropa allmälig zu einer Art CholergJmmnnität
gelangen werde wie es ſchon für ſo manche Seuche und Peſtilenz
vergangener Zeiten deren Wiege im fernen Orient ſtand un
nahbar geworden iſt Vorausſetzung dafür iſt freilich die
dauernde ſorgfältige ſanitäre Ueberwachung der öffentlichen und
Selbſtkontrolle des privaten Lebens unter ſteter Feſthaltung
des Grundſatzes daß die gründliche Bekämpfung der Cholera
ein internationales Intereſſe iſt mithin des internationalen
Zuſammenwirkens nicht entrathen kann

Verſchiedene Mittheilungen
Nach Beendigung der Manöver und Rückkehr der Truppen

in die Garniſonorte erfolgt auch in dieſem Jahre wie früher die
Entlaſſung der Reſerviſten Vielfach war die Meinung ver
breitet daß ans Anlaß der Einführung der r ä hrigen
Dienſtzeit bei den FJußtruppen ſchon in die
Mannſchaften mit zweijähriger Dienſtzeit zux Reſerve entlaſſen
werden würden Dies iſt ein Jrrthum Auf das erſte Jahr
nach Jnkrafttreten des neuen Miktärgeſetzes vom 3 Auguſt 1893
finden die Beſtimmungen über die zweijährige Dienſtpflicht noch
keine Anwendung s kommt der Heeresverwaltung zunächſt
darauf an die Heeresverſtärkung von 70,000 Mann einſchließlich
der Unteroffiziere herbeizuführen Es wird deshalb die Ver
ſtärkung der Rekrutirung um 54,000 Mann in dieſem Jahre aus
ſchließlich im Intereſſe der Heeresverſtärkung nicht zur Ver
mehrung der Entlaſſungen nach zweijähriger Dienſtzeit verwandt

Die Beſſerung im Befinden des Fürſten Bismarck
ſchreitet fort die Abreiſe von Kiſſingen ift jedoch noch verſchoben

e Dr Schweninger iſt wieder in Kiſſingen ein
getroffen

Die Staatsregierung gab ihre Genehmigung dazu daß in
Altona ein umſangreicher Freihafenbezirk hart an der
Elbe angelegt werde

Amtlicher Nachweiſung zufolge bekrug die Einnahme an
Wechſelſtempelſtener im Deutſchen Reiche für die Zeit vom
J April his zu Ende Auguſt 3,386,119 40 M oder 131,140 35 M
mehr als im gleichen Zeitraume des Vorjahres

Die Tabakarbeiter in Mannheim haben eine Ver
ſammlung abgehalten und in derſelben beſchloſſen mit allen geſetz
lichen Mitteln gegen die geplante Tabakfabrikatſteuer einzutreten
da die Annahme derſelben das Wohl vieler Taufſende von Tabak
arbeitern gefährde und große Arbeiterentlaſſungen herbeiführen
werde Jn Breslkau hat eine Verſammlung von Tabak
arbeitern und Tabakfabrikanten ſtattgefunden welche den gleichen
Veſchluß faßte

Daß dem Verlagsbuchhändler Stielke in deſſen Verlag
die Zukuuft erſcheint mit der Entziehung der Konzeſſion zumBetriebe der Bahnhofsbuchhandlungen gedroht worden wäre falls

s v Ich Verlag der Zukuuft aufgebe bezeichnet die Poſt
als unrichtig
S Leipzig 14 Sept Von den vereinigten Ordnungs

parteien wurde als Kandidat für die am 19 Okt ſtattfindenden
Landtagswahlen für Leipzig Generalkonſul Oberregierungsrath
i aufgeſtellt Ein Gläubiger der antiſemi
ichen

Verlegenheiten hier offenes Geheimniß ſind hatte die Pfän
dung des Verlagsrechtes der N D Zig beantragt
wurde aber in erſter Inſtanz zurückgewieſen ſo daß derſelbe den
Beſchwerdeweg beſchritten hal Jn juriſtiſchen Kreiſen iſt man
auf die Erledigung der Streitfrage geſpannt ob das Verlags
recht das ein doch mehr ideelles iſt überhaupt gepfändet werden
kann Das Auftreten Rektor Ahlwardt s in einer anti
ſemitiſchen Verſammlung wurde bekanntlich verboten und wird
dieſes Verbot in einer morgen abend in der Centralhalle ſtatt

findenden Verſammlung diskutirt werden in welcher Dr Bauer
unter Bezugnahme auf die gegen ſeine Perfon und Liebermann
v Sonnenberg gerichteten Angriffe über Die Verſchwörung
im eigenen Lager ſprechen wird

ws

Auslaud
Frankreich Die Maßregelungen fremdländiſcher

Arbeiter in Frankreich nehmen ihren Fortgang Das neneſte
auf dieſem Gebiete iſt eine Verfügung des pariſer Polizei

räfekten welcher allen ausländiſchen Profeſſioniſten die inParis in Arbeit ſtehen oder Arbeit ſuchen die Verpflichtung

auferlegt ſich mit ihren Ausweispapieren auf der Polizei zu
melden und eine Aufenthaltsbeſcheinignng in Empfang zu
nehmen wofür 2,10 bis 255 Fres an Gebühren zu erlegen
ſind Zuwiderhandlungen gegen dieſe Vorſchrift ziehen Geldſtrafe von 50 bis 200 Fres und außerdem Gekangnißſtrafe

bezw Ausweiſung nach ſich Der vexatoriſche fremdenfeindliche
Charakter dieſer Verordnung liegt auf der Hand

Das Jonrnal officiel veröffentlicht einen Tagesbefehl des
Kriegsminiſters in welchem es heißt die ganze Armee nehme
theil an dem Tode des Generals Miribel der ſo wirkſam
zur en n der militäriſchen Streitkräfte beigetragen habe

Wie pariſer Blätter melden ſcheint der Streik in den
Kohlenbecken der Departements Pas de Calais und

rig ren wer e e Mit hütenes werde befürchtet daß die Fabriken
in dem Nordgebiete ihre Thätigkeit einſtellen müßten

Jtalien Das große Ereigniß auf dem in Neggiore Zeit tagenden italieniſchen Sozialiſten
ongre

und Kriminaliſt weit über Jtaliens Srenzen hinaus bekannten
rofeſſors Enrico Ferri zum Sozialismus Ferri mit

ombroſo Führer der ſogenannten poſitiven Schnle erklärte

em Jahre alke

Neuen Deutſchen Zeitung deren finanzielle

Hochzeit bringen

war der offene Uebertritt des als Antropologe

erſt zur allgemeinen Verblüffung dann unter nicht enden
wollendem Jubel daß er voll und er der Baſis des
Klaſſenkampfes ſtehe und ſein Mandat als Abgeordneter
niederlege um ſich ſeinen Wählern mit rein ſozialiſtiſchem Proramm vorzuſtellen W der ſich ſpäterhin eutſpinnenden
Lbhaſten Diskuſſion empfahl Ferri übrigens vor allem das

langſame und geduldige Werk der Ausbildung des Einzelnen
m überzeugten Sozialiſten wie dies in Dentſchland der Falla Eine ebenfalls von Prof Ferri empfohlene bahnbrechende

Tagesordnung wurde daraufhin vom Kongreſſe angenommen
Als Name der Partei wurde der folgende acceptirt Par
tito Socialista dei lIavoratori italiani Jtalieniſche ſoziali
ſtiſche Arbeiterpartei Jm Verlauf der Diskuſſion platzten
die Geiſter wiederholt ſtark aufeinander Der Abgeordnete
Maffei der einige mal für die Regierung geſtimmt hatte
wurde zum Verlaſfen des Saales genöthigt dann aber nach
dem er Beſſerung und Gehorſam gelobt hatte wieder in
Gnaden aufgenommen Schließlich verlangte der heißblütige

Sizilianer der Revolutiono Sco die ſofortige ErklärungSizilien ſei zu dieſer längſt bereit die Karabiner ſeien ge

laden man harre nur des Loſungswortes Tiraden die
den weit überwiegenden vernünftigen Theil der Verſammlung
übrigens höchſt gleichgiltig ließen

Braſilien Die Gerüchte daß die Aufſtändiſchen das Bom
bardement Rio de Janeiros begonnen hätten ſcheinen
ſich nicht zu bewahrheiten Wenigſtens lagen in Paris amDonnerstag ans offizieller braſilaniſcher Quelle ſtammende

Depeſchen vor datirt Rio de Janeiro den 13 September
4 Uhr nachmittags welche nichts von einem Bombardement
der Stadt erwähnen Daß dies Situation aber fortgeſetzt eine
ſehr kritiſche iſt beweiſt ſchon der Umſtand daß nunmehr
wie wir bereits in der heutigen Morgenausgabe meldeten auch
zwei deutſche Kriegsſchiffe zum Schutze der deutſchen Jnter
eſſen nach der braſilianiſchen Hauptſtadt dirigirt worden ſind

Aus Wafhington wird vom 14 d noch folgendes ge
meldet Der Miniſter des Auswärtigen Greſham erhielt ein
Telegramm des amerikaniſchen Geſandten in Rio de Janeiro
in welchem die Aufhebung der Cenſur des telegraphiſchen Ver
kehrs und die Wiedereröffnung der Telegraphenlinien beſonders
hervorgehoben wird Die betreffende Depeſche erwähnt nichts
von einem Bombardement

Halle und mgegend
Halle 15 Sept

Durch die Abſperrung der Bahnſteige die mit dem
l Okt in Kraft treten ſoll beſürchtet man in handeltreibenden
Kreiſen die ihre Briefe durch Boten direkt in die Poſt
züge auf dem Bahnhofe liefern eine große Belaſtung
Man glaubte daß die Eiſenbahnverwaltung in dieſer Angelegen
heit nach dem Vorbilde der Privatbahnverwaltung vorgehen
würde von der z V ſ Z auf dem Bahnhofe zu Köln Dauer
karten für ein Jahr zum Preiſe von 3 M ausgegeben wurden
Jn Magdeburg will eine Reihe von Jntereſſenten verſuchen das
Aelteſtenkollegium der Kaufmannſchaft zu veranlaſſen bei derEiſenbahndirektion um Einführung von bichen Dauerkarten vor

ſtellig zu werden Jn Halle dürften ſich ähnliche Schritte
empfehlen vielleicht tritt die Handelskammer der Angelegenheit
näher Jm Jntereſſe der Geſchäftswelt erſcheint es recht
wünſchenswerth wenn die Eiſenbahnverwaltung den Vorſchlag

geuehmigte

Nachdem in den letzten Tagen namentlich vom Harz und
Thüringerwald Meldungen eingelaufen ſind daß die kalte Jahres
zeit naht können wir das heute auch aus unſerer Stadt berichten
Ziemlich dichter Nebel lagerte dieſe Nacht über derſelben und
ließ 7 Nacht Straßenbeleuchtung noch matter erſcheinen als
ſie an ſich ſchon iſt Solche Nebel pflegen den Winter ein und
anszuleiten und man hat die Beobachtung gemacht daß dieſen
trocknen HerbſtNebeln bei hohem Luftdruck bald ein merklicher
Wärmeabſchlag folgt Trocken heißen die Nebel natürlich nur
weil ſie nicht in Regen überzugehen pflegen ſondern ſich auf
löfen während ſie übrigens ausnahmlos aus verdichtetem Waſſer
dunſt in Geſtalt kleiner hohler Bläschen beſtehen und darum
feuchte Spuren hinterlaſſen auch ſich von den Wolken nur
durch ihre Höhe unterſcheiden Nebel ſind Wolken im Erd
geſchoß Wolken ſind Nebel in den oberen Geſchoſſen

Jm Bezirke der Kaiſerlichen Ober Poſt Direktion
Halle ſind im Auguſt 8723 00 M an Wechſelſtempelſteuer
vereinnahmt gegen denſelben Zeitraum des Vorjahres 2798 80
Mark in den Bezirken Magdeburg und Erfurt betrug die
Einnahme im Auguſt 14,341 70 M 854 70 bezw 10,650 20
Mark 2908 80 M

Die Geſang und Muſikſchule von Frau Emmy Witz
mann Lorenz veranſtaltet am nächſten Mittwoch im großen
Saale der Kaiſerſäle eine öffentliche Prüfungsaufführung Jm
erſten um 5 Uhr beginuenden Theile werden die Schüler der
Klavierklaſſe mit einviertel bis vierjährigem Unterricht ſich

igen denen einige Geſangsvorträge von Schülern der erſten
tudienzeit folgen Der zweite Theil beginnt um 7 Uhr mit

Konzertvorträgen weiter vorgeſchrittener Schüler und Schülerinnen
und der dritte Theil endlich wird drei verſchiedene Opernſcenen
in Koſtümen aus Freiſchütz Waffenſchmied und Figaro s

Wegen des Näheren verweiſen wir auf die
Anzeigen

Geſtern nachmittag waren die Schüler der ſtädtiſchen
Ober Realſchule auf den Spielplätzen des Sandangers ver
einigt wo unter Aufſicht und Leitung der Lehrer turneriſche
Spiele ſtattfanden Dieſe Spiele wurden indeß durch das rohe
Gebahren vier ſogen Arbeiter geſtört die ſich auch gegen die
Lehrer ungebührlich benahmen ſo daß die Burſchen auf Erſuchen
des Direktors der Schule Hrn Dr Thaer durch die Polizeientfernt werden mußten Die von dem Magiſtrote vorſorglich
erlaſſene Verordnung wonach das Betreten des Sandangers ohne
Erlaubniß unterſagt iſt giebt der Behörde eine Handhabe gegen
ſolche Elemente ſtrafrechtlich vorzugehen

Jn einem ſieltgen Schnittgeſchäft wurde dieſer Tage
ein falſches 50 Pfennigſtück in Zahlung gegeben aber
ſofort als falſch erkannt und beſchlagnahmt

Jn dem Hausflure des Grundſtückes Gr Steinſtraße 6
explodirte vormittag ein mit Salpeterſäure gefüllter
Ballon Die Säure wurde durch Ueberſchütten mit Holzſpähnen
und Sand unſchädlich gemacht ehe weiterer Schaden entſtand
Glücklicherweiſe iſt niemand verletzt worden Das Pferd des
Handelsmannes Karl Reichard aus Gelbitz blieb geſtern in der
ter mit dem linken Vordereiſen in einer Straßen
bahnſchiene ſtecken wodurch der Huf des Pferdes derartverletzt wurde daß daſſelbe ausgeſpannt und in den Stall ge
bracht werden mußte

Jn der Nacht zum Mittwoch wurden im Steinbruche auf
dem Galgenberge bei Trotha abermals zwei Einbruchs
diebſtähle verübt S die Arbeiterbude als auch die
Bude in welcher das Dynamit aufbewahrt wird ſind erbrochen
worden Es ſoll ein größeres Quantum Dynamit ge
ſo hlen worden ſein

Der Auflauf vor der Kaſerne am letzten Montag
abend iſt durch eine Verwechslung noch bedauerlicher geworden

als er an ſich ſchon iſt Der Geſchlagene iſt nämlich gar
nicht der Kartoffeldieb ſondern der Eigenihümer des Feldes der

bei der Verfolgung des Diebes nach dem Entkommen deſſefür den Dieb gehalten wurde eſſelben
Mittheilungen aus Halle befinden

2 Beiblatte dieſer Ausgabe
ſich auch im

Verein der Liberalen
Der Verein eröffnete geſtern abend noch längerer Sommer

pauſe die Reihe ſeiner regelmäßigen Monalsverſammlungen mit
einem regen Meinungsaustauſche deſſen allſeitig befriedigendes
Ergebniß war daß einſtimmig beſchloſſen wurde auf dem Stand
punkte welchen der Verein vor den Reichstagswahlen einnahm
zu beharren nämlich daß der Verein unbekümmert um die
Scheidung der freiſinnigen Fraktion der Liberale
Verein bleibt welcher es ſich ohne Rückſicht auf abweichende Einzel
meinungen ſeiner Mitglieder im großen und ganzen e Aufgabe
macht dahin zu wirken daß der Wahlkreis Halle Saalkreis in
die Parkamente Männer wählt die liberale Gedanken vertreten
Begrüßt wurde es allgemein daß an verſchiedene Mitglieder
privatim ergangene Aufforderungen ſowohl zum Beitritt zur Frei
ſinnigen Vereinigung wie zur Freiſinnigen Volkspartei entſchiedene
Ablehnung gefunden haben Die Stellung des Vereins in dieſer
Hinſicht präciſirte man durch folgende Reſolution

Der Verein der Liberalen in Halle und Saalkreis bedauert
im Jntereſſe des Liberalismus die Tr der deutſch
freiſinnigen Partei lehnt darum den Anſchluß an eine der
beiden Fraktionen ab und erklärt nach wie vor ein Sammel
punkt aller entſchieden liberalen Elemente bleiben zu wollen

Ferner wurde einſtimmig beſchloſſen den Vorſtand zu ermächtigen
wegen eines Zuſammengehens bei den bevorſtehenden
Landtagswahlen mit den Nationalliberalen in
Unterhandlung zu treten auf der Grundlage daß jede Seite einen
Kandidaten in Vorſchlag bringt welcher aber von der anderen
nicht ohne weiteres angenommen zu werden braucht Die An
regung zu dem Zuſammengehen ſoll vom Verein der Liberalen
gegeben werden

Ueber die Verhandlungen iſt zu berichten Der Vorſitzende
Hr Prof Dr Kohlſchütter eröffnete die Verſammlung und
betonte nach einigen einleikenden Worten der Begrüßung die
dringende Nothwendigkeit zu den bevorſtehenden Laudtagswahlen
Stellung zu nehmen Die letzte Reichstagswahl ſo führte der
Hr Vorſitzende weiter aus hat zu einer Zuſammenſetzung geführt
welche die Militärvorlage zum Geſetz erhob Unentſchieden iſt
aber die Frage der Deckung der Koſten geblieben Die Finanz
miniſter der Einzelſtaaten haben ſich bekanntlich bemüht einen Weg
zur Deckung zu finden nachdem ſich der von der Reichsregierung
vorgeſchlagene als ungangbar erwieſen hat Die in Ausſicht
genommene Erhöhung der Börſenſteuer über die alle Parteien
nahezu einig ſind wird kaum einen nennenswerthen Bruchtheil
der Mehrerforderniſſe bringen Die ferner beabſichtigte Erhöhung
der Tabakfabrikatſteuer hofft man von ſeiten der Regierung
ſo geſtalten zu können daß die geringeren Sorten niedriger die
beſſeren dagegen höher beſteuert werden Dieſe Hoffnung iſt voll
ſtändig trügeriſch denn es iſt abſolut unmöglich aus beſſeren
Sorten eine größere Summe herauszuzieben die Hauptſumme
wird getragen von dem Maſſenkonſum der auf die billigen Sorten
beſchränkt iſt Vom hygieniſchen Standpunkte würde eine beträcht
liche Verminderung des Tabakkonſums durch eine erhöhte Steuer
freudig zu begrüßen ſein der erwartete Erfolg wird aber aus
bleiben ſondern lediglich eine weitere Verſchlechterung der Sorten
eintreten Die Maßnahme wird in der That die Jnduſtrie aufs
äußerſte ſchädigen und man kann es den Intereſſenten nicht ver
denken wenn ſie ſich mit Händen und Füßen dagegen wehren
Vor allen Dingen inuß aber der Umſtand maßgebend ſein daß die
Hauptmaſſe der Steuern wiederum auf die ſchwächeren Schultern ge
legt werden ſoll ganz im Gegenſatze zu den Verſprechungen die vor
Annahme der Militärvorlage von allen Seiten gemacht wurden
Die Erhöhung der Tabakfabrikatſtener würde ein Bruch des Ver
ſprechens ſein was weſentlich dazu beigetragen hat die Militär
vorlage durchzubringen und deshalb muß an dem Verſprechen feſt
gehalten werden im Jntereſſe der politiſchen Moral Von den
liberalen Abgeordneten beſonders auch von dem Vertreter unſeres
Wahlkreiſes Hrn Dr Alexander Meyer muß die beſtimmte Er
wartung gehegt werden daß ſie nicht in die Fehler anderer Parteien
verfallen ſondern entſchieden dahin ſtreben die Koſten der Militär
vorlage auf leiſtungsfähigere Schultern zu legen Ein Theil der
Koſten foll aufgebracht werden durch Aufhebung der lex Huene
Der Liberalismus muß entſchieden auf dem Standpunkte ver
harren immer wieder auf die Liebesgabe an die Brannt
weinbrenner hinzuweiſen deren Vertheilung die großen
Brennereien ſo außerordentlich bevorzugt gegenüber den kleinen
Durch Einziehung der Liebesgabe Aufhebung der lex Huene
und Erhöhung der BVörſenſteuer werden die Koſten
der Militärvorlage 8368 ohne daß das Volk an
ſeinem Beutel etwas weſentliches verſpürt Es liegt auch nichts
gegen die liberale Forderung auf Erhebung einer Reich s
einkommenſtener vor im Gegentheil würde dieſe jedem der
die Steuer zahlt immer wieder zu Gemüthe führen daß er nicht
blos Staatsbürger ſondern auch Reichsangehöriger iſt Auch
gegen die Erbſchaftsſt euer iſt im Grunde nichts einzuwenden
namentlich weil damit nur das fundirte Vermögen getroffen wird
und weil eine Erbſchaftsſteuer recht gut im Verhältniß zur
Leiſtungsfähigkeit abzuſtufen iſt Die Thatſache daß die Reichs
einkommenſteüuer dem Miquel ſchen Grundſatze die indirekten
Steuern dem Reiche die direkten dem Staate die Realſtenern
den Gemeinden ngegenſett kann deren Einführung nicht ent
gegenſtehen ſo lange die Richtigkeit der doktrinären Miquel ſchen
Gedanken nicht bewieſen iſt In das Reich bleibt ja als letzter
Weg zur Deckung der Koſten der Militärvorlage immer die Erhöhung
der Matrikularbeiträge übrig Das geht zwar nicht ſo ohne weiteres
an doch weiſt dieſer Umſtand uns auf die außerordentliche
Wichtigkeit der bevorſtehenden Landtagswahlen hin Es iſt noth
wendig das Pulver trocken zu halten und rechtzeitig zu überlegen
wie wir uns zu den Landtagswahlen verhalten ſollen Es iſt zu
beklagen daß den Verhandlungen des Landtages zu wenig Auf
merkſamkeit geſchenkt wird in der Zeit als die Blicke durch die
ungehener wichtige Militärvorlage nach dem Reichstage abgelenkt
waren wurden im Landtage außerordentlich wichtige Dinge ver
handelt die Frage die unſer Volk ſeit langer Zeit am tiefſten
bewegte der Zedlitßz ſche Volksſchulgeſetzentwurf ſpielte ſich auch
im Landtage ab Jn welcher Richtung ſollen wir aber vor
gehen um liberalen Grundſätzen im Landtage größere Geltung
zu verſchaffen als wir ſie im Reichstage gegenwärtig haben
Wir alle ſind der Ueberzeugung daß dem liberalen Bürgerthum
ein viel größeres Gewicht zukommt als augenblicklich die Ver
hältniſſe geſtatten Deshalb muß es vor allen Dingen darauf
ankommen Anhänger und Stimmen zu gewinnen um mehr
Vertreter in das Parlament ſenden zu können Jn der
jetzigen Poſition der liberalen Partei iſt es unſere Pflicht
unſer Augenmerk nicht nur darauf zu richten was wir thun
wollen zur Entwickelung des Staates e auch darauf daß
der Staat nicht rückentwickelt wird Dieſe Gefahr liegt aber nahe
werden doch die großen Errungenſchaften der Jahre von 1870
bis 1878 das allgemeine Wahlrecht die Unabhängigkeit der
Preſſe das freie Verſammlungsrecht der Kulturkampf für den
alle Miniſter eintraten die Gewerbefreiheit und Freizügigkeit von
konſervativer Seite als demagogiſche Produkte des Liberalismus
bezeichnet die Grund zu der beſtehenden Unzufriedenheit und dem
ſchlechten Befinden des Volkes geben Zur Vertheidigung dieſer
Güter muß unſer nene darauf gerichtet ſein Abgrordnete
im Reichsiage und im Landtage zu haben die dafür ſorgen
daß dieſe Güter uns erhalten bleiben Aus dieſen Er
wägungen heraus gige vor dem letzten Wahlkampfe der
Entſchluß hervor daß der Liberale Verein unbekümmert um die
Stellung der Fraktion als Liberaler Verein weiter beſtehen ſollte
Man kann ja auf dem Standpunkte ſtehen eine kleine aber unter
ſich vollſtändig einige Partei ſei mächtiger und von größeren
Einfluß als eine große Partei innerhald welcher natürlich nich
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Es fragt ſich aber ob
undedingte Einigkeit nöthig iſt im politiſchen Leden ob nicht in
der Geſammtrichtimg gleich marſchirende Männer von kleiuen
Meinungsverſchiedenheiten abſehen ſich gegenſeitig ertragen und
vereint zu ar Maſſe Einfluß zu gewinnen ſuchen ſollen Der
Vereinsvorſtand hält es für das zweckmäßigſte daß ſich der
Kiberale Verein nicht kümmert um die Scheidung der Fraktion
ſondern bleibt was er warf ein Sammelpunkt aller enſſchieden
liberalen Männer in Halle und dem Saalkreiſe Die Erörterung
ergab W e Uebereinſtimmung der Anweſenden mit den
gründſätzlichen Anſchauungen des Hrn Vorſitzenden und führte
zur Annahme der oben angeführten Reſolution und des Beſchlüſſes
wegen Zuſammengehens mit den Nationalliberalen bei den be
vorſtehenden Landtagswahlen

e 2
Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 15 Sept Wie wir hören gedenkt Herr Geh Rath
Prof Dr Welcker von der Leitung des Anatomiſchen Jnſtituts
ſchon im kommenden Semeſter zurückzutreten um ſich mit mehr
Muße ſeinen Studien widmen zu können

alle der wec rn ſein können

Gerichtsverhandlungen
M Magdeburg 14 Sept Der Stadtverordnete Rechts

anwalt Dr Fleiſchauer hatte ſich vor der Strafkammer
des hieſigen Landgerichts wegen gefährlicher Körper
verletzung zu verantworten Jn einem Termin vor dem hieſ
Amtsgericht war derſelbe als Bevollmächtigter eines Maurer
meiſters aufgetreten während der Rechtsanwalt Werner als
Vertreter des Rechtsanwalts Kaufmann die Gegenpartei vertrat
Rechtsanwalt Werner erklärte in jenem Termin Dr Fleiſchauer
ſei ſchriftlich um Verlegung des Termins erſucht worden Als
dieſer hierauf Das iſt nicht wahr, faßte Werner
dies als Beleidigung auf und verbat ſich eine derartige
Redensart Nach Beend pung der a eürehan lung trafen ſich
die beiden Gegner wieder in einem Vorzimmer Hier ging
Werner auf Dr Fleiſchauer z angeblich um ihn zur Rede zu
ſtollen und änßerte Sie haben ja gar kein Ehrgefühl Darauf
erhob der Angeklagte die Hand und ſchlug nach ſeinem Gegner
der aber den Schlag mit der Fauſt parirte Mit den Worken
Jch ſoll keine Ehre im Leibe haben verfluchter Jude ich

nehme einen Stuhl und ſchlage dich todt, ergriff
Dr Fleiſchauer einen Stuhl und aete Werner damit auf den
vorgehaltenen Arm der eine Hautabſchürfung erlitt Nachträglich
ſtellte ſich heraus daß der Brief in dem um Termiusverlegung
erſucht war von dem Rechtsanwalt Kaufmann gar nicht abgeſandt
worden war Der Vertheidiger erſuchte um Einſtellung des Ver
ahrens da ein Strafantrag nicht vorliege und der Stuhl nach
er Art und Weiſe wie er gebraucht ſei nicht als v

Werkzeug betrachtet werden könne Andernfalls ſei der Be
ſchuldigte freizuſprechen weil er ſich in Nothwehr befunden
habe Der Gerichtshof erachtete Nothwehr nicht für vorliegend
und ſah auch den Sktuhl als gefährliches Werkzeng im Sinne des
Geſetzes an Unter Berückſichtigung des Umſtandes daß der
Augeklagte ſehr gereizt worden war erkannte das Gericht auf
eine Geldſtrafe von 30 M event 3 Tage Gefängniß

Halberſtadt 14 Sept Die Halberſt Sonntagszeitung
brachte am 1 Jan einen mit Kreidewurſt bezeichneten Artikel
in dem behauptet wurde ein Pfarrer des Waldenburger Kreiſes
habe eines Sonntags von der Kanzel herab gegen die Völlerei
und Verſchwendungsſucht geredet und dabei den Andächtigen em
pfohlen ſtatt der theuren Fleiſchwurſt die billige Kreidewurſt zu
benutzen Zu dem Zwecke ſei mit Kreide eine Wurſt auf den
Tiſch zu malen und bei jedem Biſſen ein Sttick der gemalten
Wurſt auszulöſchen Wegen dieſes die Geiſtlichkeit des Walden
burger Kreiſes beleidigenden Artikels war der Redacteur des
genannken Blattes Chriſtoph Martin bereits am 22 April
von der Strafkammer zu 4 Wochen Gefängniß verurtheilt worden
Auf die vom Angeklägten gegen dieſes Urtheil eingelegte Reviſion
hatte das Reichsgericht unter Aufhebung des Urtheils die Sache
gir anderwelten Verhandlung und Entſcheidung an die erſte
Jnſtanz zurückverwieſen Die geſtern ſtattgehabte Verhandlung
gen t den Angeklagten wieder eine Strafe von 4 Wochen

efängniß

L Bernburg 14 Sept Die hieſige Strafkammer
mußte heute einen Mann wegen fahrläſſiger Tödtung
des eigenen J s verurtheilen Der 2jährige Sohn des
Angeklagten war auf dem Hofe in eine 40 cm hoch mit Regen
waſſer angefüllte Grube gerathen deren ſichere Bedeckung dem
Vater als dem Hauswirth zuſtand aber von dieſem verabſäumt
worden war und darin ertrunken Das Urtheil ſprach dem
beklagenswerthen Vater die geringſte zuläſſige Strafe von einem
Tage Gefängniß zu

8 Leipzig 14 Sept Der Redacteur Diehl der ſozial
demokratiſchen Wurzener c n hatte gegen das ihn
wegen Beleidigung des Stadtraths zu Wurzen zu 200 M Geld
ſtrafe verurtheilende erſte Erkenntuiß Berufung eingelegt Nach
mehrſtündiger Verhandlung beſchloß die Straffammer das Urtheil
am nächſten Mittwoch zu publiziren

Vermiſchtes

Arbeiterſpielkarten Zwei findige Geſchäftsſozialiſten
ſind auf die Jdee gekommen Arbeiterſpielkarten herzuſtellen
Ein echter überzeugungstreuer Genoſſe kann unmöglich mit Karten
wielen in denen er den Königen ſeine Reverenz machen muß
Die Könige ſind verſchwunden und an ihre Stelle ſind ältere
Arbeiter gekommen alle mit einem ſtarken Barte geſchmückt
Wir haben da einen Landarbeiter mit der Senſe einen Schiffer
mit dem Ruüder einen Bergmann mit dem Spitzhammer und
einen Schmied mit dem groben Hammer Landban Schiffahrt
Bergbau Jnduſtrie An Stelle der Buben ſind junge Burſchen
r Schuſter und Bäckerlehrling mit aufgekrempellen
emndsärmeln die Metzgerlehrlinge dokumentiren ihre Zugehörig

keit zur Sozialdemokratie durch rothe Schleifen Die Damen
ſind geblieben aber ſie ſehen ſchon weſentlich anders ans als inallen anderen Kartenſpielen Die Herzendame trägt einen langen
Palmenzweig die Piquedame ſoll mit ihren verbundenen Augen
und der Waage in der Hand die Gerechtigkeit darſtellen die
Kreuzdame trägt die phrygiſche Mütze und um ihren Scepterſtab
ſchlingt ſich ein breites Band mit der Jnfchrift Freie Arbeit
Drei Aſſe Kreuz Pique Herzen geſchmückt mit lodernen Fackeln
einer Waage und feſt in einander aeſhinpaenen Händen ſollen
die Freiheit, Gleichheit und Brüderlichkeit darſtellen
CarreauAß umgeben von dem lorbeergeſchmückten Maſchinenrad
Die Karten ſind ſehr klein und von ſchwachem Papier und
koſten mehr als die Stralſunder

Selbſtmord Jn einem Anfalle von r tesſtörgns hat
der zur Dispoſition geſtellte Major Rudorff in Steglitz

inem Leben ein Ende er Frau und Kinder hatten ihn
tn heimlich verlaſſen um ſich ſeinen Todesdrohungen

ziehen

Aus Schneidemühl Jn Schneidemühl wurde in der
rigen Sitzung der Stadlverordneten beſchloſſen den arte

ſchen Brunnen der ſo viel Unheil angerichtet durch
erſtopfung in der Tiefe dauernd unſchädlich zu
e Brunnenmacher Beyer beginnt demnächſt mit den

Arbeiten Der Magiſtrat beabſichtigt durch Nachſuchung einer
Audienz beim Kaiſer die Genehmigung zur Veranſtaltung einer
Brunnen Lotterie zu erbitten Das Hilſskomitee beſchloß
ein neues Geſuch der geſchädigien 2

egangenen Gelder zu verthe len vorlänſig ab zuebnen bis der Schaden genau feltgeltelll dagegen beſchloß
l er ausheſinern d fur Oftober November und Dezember
älligen Wihen zu zahlen

ausbeſitzer die ein

Ein verirrtes Geſchoß Erſchoſſen wurde in Rat bet
Düſſeldorf nicht weit von den Militä ſtänden ein vier

rig s Mädchen Vermutlich iſt das Kind von einem
e das ſich über den Kugelfang verirrt hat ge

troffen worden Die gerichtliche Unterſuchung ergab daß als
die Mutter mit ihrem Töchterdhen an der Hand weit hinter den
Schießſtänden herging die Kleine plötzlich lautlos zur Erde fiel
Die Kleine war ſofort todt

Die katholiſcheEin ganzer Ort wird rqugeliſcnGeſammt Einwohnerſchaft von Oberelsbach Bayern ſoll
in einer von 129 Ortsnachharn unterzeichneten Eingabe an das
biſchöfliche Ordingrigt Würzburg erklärt haben daß man von
einer geplanten Miſſion durch Kapuziner nichts wiſſen wolle Jund
daß die geſammte Einwohnerſchaft zum Proteſtan
tismus übertrete Eine Eingabe an das proteſtantiſche
Konſiſtorium in Bayreuth ſei ſchon in Vorbereitung

Weh dir daß du ein Enkel biſt Der letzte Abkömm
ling des Verkaſſers von Robinſon Cruſoe, Daniel Defoe
lebt in Bishop Stortford und empfängt Armenunterſtützung Er
iſt 70 Jahre alt gelähmt und beinahe blind

Eine Panik im Pariſer Opernhauſe Von einer Panik
in der Pariſer Großen Oper wird gemeldet Während der
vorgeſtrigen Vorſtellung von Wagner s Walküre entſtand
im dritten Akte eine große Panik welcher beinahe
Menſchenleben zum Opfer gefallen wären Eine Dampf
röhre war geſprungen der entweichende Dampf füllte plötz
lich die Bühne und verbreitete ſich auch im ganzen Pe ſo daß
ein dicker Nebel ſich im Zuſchauerraum lagerte Der Direktor
hatte alle Mühe das nach den Ausgängen drängende Publikum
zu beruhigen was ihm auch ſchließlich gelang

Eine japaniſche Seuſationsgeſchichte Jn Tokio iſt
augenblicklich das Kriminalgericht mit einer Angelegenheit be
ſchäftigt die in ganz Japan größte Senſation erregt Der
Vicomte Somag Junin einige Mitglieder ſeiner Familie und
ſeine Hauptvaſallen C angeklagt an der Ermordung des ver
ſtorbenen Vicomte Soma Maſatane theilgenommen zu haben
Der Leichnam des Verſtorbenen iſt ausgegraben worden nachdem
er anderthalb Jahre im Grabe gelegen Zu dieſer von uns ſchon
berichteten Thatſache werden folgende Einzelheiten berichtet Am
22 Februar ſtarb der Vicomte Soma Maſatane das Haupt einer
der größten Familien Japauns ein Mann von ungewein großem
Reichthum und Stammhalter eines Geſchlechtes deſſen Vaſallen
zu Hunderten zählen Der Verſtorbene wurde faſt von der Zeit
in welcher er die Schule verließ 1874 bis zu ſeinem Tode von
ſeiner Familie in einer Art Gewahrſam gehalten Man gab als
Grund dafür an daß er nicht im vollen Beſitze ſeiner geiſtigen
Fähigkeiten wäre und ſeinem jüngern Bruder Vicomte Soma
Jun in wurden Rang und Privilegien eines Familienhauptes
übertragen Ein Mitglied des Stammes ein Sohn eines frühern
Haushofmeiſters wiederholte jedoch fortwährend ſeine Behaup
tung daß der Vicomte Soma Maſatane völlig geiſtesmächtig
war Den Anſtrengungen dieſes Mannes Namens Niſſikori
Katamyis iſt es zuzuſchreiben daß das Kriminalgericht in Japan
ſich mit der Angelegenheit beſchäftigt Faſt unmittelbar nach dem
Tode des Vicomte beantragte Niſhikori bei der betreffenden Be
hörde daß eine gerichtliche Prüfung des Leichnams vorgenommen
werde Dem wurde auch nachgegeben Das Leichenbegängniß
wurde verſchoben Als die Unterſuchung durch den erſten Polizei
arzt ſtattfand fand man daß der Leichnam eine dunkle Purpur
farbe hatte und als man den todten Körper bewegte entſtrömte
der Naſe eine rothe Flüſſigkeit Die Familie erklärte letzteren
Umſtänd damit daß der Vicomte eine Quantität Rothwein zu
ſich genommen Nach einer Analyſe ſtellte ſich heraus daß die
Flüſſigkeit Blut war Da nichts weiteres bemerkt wurde nahm
man keine Sektion vor das Zeugniß des Arztes daß Soma ein
Gehirn und Nierenleiden gehabt und an Herzſchlag geſtorben
ei wurde angenommen und das Leichenbegängniß fand ſtatt
Damit war Niſhikori jedoch nicht zufrieden Nach einiger Zeit
unkerbreitete er dem Gerichte ein Schriftſtück ſenſationellen
Lharakters Die Preſſe fing an die Aufmerkſamkeit des Publi
kums auf dieſen Fall zu lenken Jn dieſem Schriftſtücke be
hauptete Niſhikori der Vicomte ſei in brutaler Weiſe ermordet
damit die Miſſethaten ſeitens einiger Mitglieder des Stammes
nicht ans Tageslicht kämen Seine Behauptungen gründeten ſich
auf die Angaben eines der Verſchwörer der Reue empfand und
der obgleich er ſeinen Namen zuerſt verheimlichte ſich bereit er
klärte zur rechten Zeit vor dem Gericht ſeine Ausſagen zu
machen Die Veröffentlichung dieſes Geſtändniſſes durch die
Zeitungen verurſachte in ganz Japan eine ungeheure Senſation
Jn dem Doknumente wurde erklärt daß während der Verſtorbene
noch anf der Schule war ſeine Verwandten und ſeine Bedienſteten
ihn ſchon in ſyſtematiſcher Weiſe beraubkten Später wurde der
ſelbe argwöhniſch und reformirte ſeinen Haushalt Die ſchul
digen Parteien um ſich zu retten ſetzten es durch daß er für
wahnſinnig erklärt und in das Familiengefängniß geworfen
wurde Hier wäre er wahrſcheinlich bis zu ſeinem Tode ge
blieben hätte nicht ein Magiſtratsbeamter welcher die Authenticität
eines Schriftſtückes das ſeinen Namen trug bezweifelt ihn am
22 Febr vor Gericht geladen Um nun zu verhindern daß ihre
Schuld ans Tageslicht komme beſchloſſen die Betreffenden ihn
zu tödten Er wurde nach einem Landſitze nahe bei Tokio ge
bracht und am Morgen des Tages an dem er vor dem Richter
erſcheinen ſollte wurde ihm mit ſeinen Nahrnngsmitteln Gift
ereicht Der Richter wurde darauf von dem eingetretenen Tode
es Vicomte benachrichtigt Die ſchuldigen Parteien hatten wäh

rend der Zeit in welcher der Verſtorbene ſich im Familien
gefängniß befand es für rathſam gehalten über 100,000 en in
Beſtechungen auszugeben um die wirkliche Sachlage zu verheim
lichen Beſtochen wurden verſchiedene Perſonen die die höchſten
Stellungen einnehmen Jhre Namen finden ſich in dem Doku

ment Unter ihnen figuriren der Juſtizminiſter die hauptſäch
lichſten Polizeibeamten c Als das Geſtändniß bekannt wurde
beeilten ſich die Angeſchſtldigten die Richtigkeit der darin ge
machten Angaben in Abrede zu ſtellen Lange weigerten ſich die
Gerichtsbehörden von der Angelegenheit Notiz zu nehmen Die
öffentliche Meinung verlangte jedoch eine Unterſuchung Und
dieſe iſt nun gegen den Vicomte Soma Juuin den Bruder des
Verſtorbenen ſowie gegen einige andere Mitglieder der Familie
und die hauptſächlichſten Vaſallen eingeleitet worden

Perſoualuachrichten Jn Köln ſtarb Dr med Bernhard
Michael Braubach 73 Jahres alt bekannt während des Kulturkampfes als Wortführer des Centrums Von 1887 1890 war
er Zug des Reichstages für die Stadt Köln Sein
älteſter Sohn Rechtsanwalt in Köln iſt ſeit den letzten Wochen
Mitglied des Centrums im Reichstag als Vertreter des
rheiniſchen Wahlkreiſes Mayen Ahrweiler An Kehlkopf
ſchwindſucht ſtarb vorgeſtern in Paris Benoit Malon der
Begründer der communiſtiſchen Revue ſocialiſte

Cholera Nach einem dem Nordd Lloyd zugegangenen
Telegramm aus Bunenos Ayres iſt daſelbſt die Quarantäne
gegen Ankünfte von Braſilien aufgehoben

Kiudlicher Kummer Warum weinſt du deun Fritzchen
Meine Brüder haben geren und ich nicht Warum

bot e keine Ferien Ich geh ja noch gar nicht in
e ule
Böſe Verwechslung Sie reden immer von ſieben Muſen
es ſind aber doch neun Jaſo Jch hab ſie halt mit den

ſieben mageren Kühen verwechſelt l Flieg Bl

Handel Gewerbe und Verkehr
FBilenburger Kattun Manufaktur Aküengesellsehbaft

Auf der Tagesordnung der auf den 4 Okt einberufenen Hauptversammlung

Baring Brothers London 14 Sept In der heutag der Bank von c Arr theile der Präsident
die Gesammtpassiven der in Liquidation befindlichen
Baring Brothers 4,223,090 Pſ Sterl de Die Aktiva be
liefen sich nach einer Schätung vom 6 Sept auf 4,641,650 P Sterlüberstiegen aiso aie Passiva um nomineil 418 849 Pr Steri Die e
dation gehe langsam von statten doeh habe sich die allgemeine Situation
etwas gebessert

Die Betriebseinnahmen der Oesterreichisehen Südbaba
ergahen bisher 24 A G mehr gegen das Vorjabr es wird aber als
fraglich bezeichnef ob die Steigerung weiter anhalten wird da die
Weinimporte aus italien und die Fassdanbenaustahr naeh Franſcreieh
und Italien bereits jetzt nachlassen und aus den letzten Monaten des
Vorjahres ausserordentlich grosse Einnahmeziffern zum Vergleiehe
ſtehen Anderseits müssen erhöhte Betriebsauslagen Steigerung des
Agioverlustes und die Deckung der ersten Rate für die mit der
gierung vereinbarten Investitionen in Betracht gezogen werden

Amerikanische Bahnen Nach einer Privaldepesche ausNew Vork erklärte die Chicago Milwankee St Paul Bahn
2 Proz Semestral Dividende auf die Common Shares Die Union
Pacifice hat die übliche Quartalsdividende von I Proz gleich
6 Proz p a auf die Aktien der Orego Rlwy Navig Comp
erklärt Die Frkk Ztg meldet aus New Vork De Southern
Pacific Eisenbahn Gesellsehaft unterhandelt mit newyorker
und auswärtigen Bankiers wegen Ausgabe einer allgemeinen Hypothek
im Betrage von 89 Mill Doll auf 2000 Meilen kalifornischer Linien

Eisenbahn Ein nahmen Die MAittelmeerbahn Ein
nahme im ersten September Drittel ergiebt ein Weniger von 180,956 Fr
wobei der Personenverkehr einen Ausfall von 257,485 Fr aufweist

rn die Güterbeförderug ein Mebrerträgniss von 76,529 Fr
erbrachte

Buenos Ayres 13 Sept Telegr Goldagio 251,00

Wasserstlinde bedeutet über unter Null

her a Saale und Unsetrut Fall Wuehs
vö dZö z

Artern Brſſekenpegel 13 Sept Fo i 14 Sept Fo l
Weissentels Oberpegel 2,18 2,20 2do Unterpegel 0,64 0,62 2Halle Vnlerhaupt 14 Sept 1,56 15 Sept 1,50
Trotha do t 1,06 t 1,06Alsleben Oberpegel 13 Sept 2,16 14 Sept 2,17

do Unterpegel f0,70 2 2Kalbe Oberpegel fl le 1, 160do Unterpegel 2 0,36 2 0,34 2
We

Wangren und Produktenverlehte
Spiritus

Berlin 14 Sept Amtlich Spiritus mit 50 I Verbrauchs
abgabe per 100 1 à 100 gleich 10,000 nach Tralles Gekündigt

1 Kündigungspr M Loco ohne FuassSpiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 1501 à 100 gleich 10,000
nach Tralles Gek 1 Kündigungspreis H Loco ohne Eaes
35,6 35,9 bez

Bpiritus mit 50 A Verbraucheabgabe per 1001 2 100 gleich 10,000
nach Tralles Gekündigt Kündigungspreis M Loco mit PFass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 M Verbrauch abgabe Mntt Gek 110,590 I Kündigung

preis 33,60 Loco mit Faes per diesen Alonat und per Sept Okt
33,6 33,4 37,7 bez per Okt Nov und per Noy Dez 33,0 32,9 38,1
bez per Dez per April 1694 32,8 8 9 bez per Ala 33,9 9 1
bezahlt

Hamburg 14 Sept Spiritus still loco pr Sept Okt 23
Br pr OKkt Nov 23 Br per Nov Dez 23 Br per Aj ril Mai
23 Br

Breslau 14 Sept Spiritus per 100 I 100 exel 50 I Ver
braucheabgaben per Sept 55,00 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
Sept 85,00 do do per Aug Sept do do per Sept Okt

Paris 14 Sept Sehlussbericht Spiritus ruhig per Sep
42,00 per Okt 41,59 per Nov Dez 41 59 per Jan April 41,75

Chemische Produkre
London 14 Sept Chilisalpeter 8 eh 10 d für gewöhnlich

9 sh für ehemische Sorten
Metalie

Breslau 14 Sept Zink umsatzlos
Amsterdam 14 Sept Baenecazinn 55Loudon 14 Sept Chili Kupfer 43 e per 3 AMonet 43

80 Lstrl Zink 17 Lestrl Antimon 38
8 d StetigNew Vork 14 Sept Zinn Straits 20,10 Doll Eisen Nr 1
Coliness 21,75 Doll

Kurshbericht der Halleschen Bankfirinen vom 15 Sept

e eenceeee,c7Dividende Zins inse kür lin re h
Hallesche 49/0 Stadt Anl von 1882 e u e 4 1022

329 Theater Anl von 1834 u e h 97 25
5 3 Stadt 1886 o o 97,75 du lä u 1882 n u W 97,50Akener 3 0 59 u 572 n 11 u i eErkurter 312 u e 212 97,25Ialberstädter 3 1890 1 ku hol 97,25 6Naumburger 0 u in u 8 eLandschaftl e CentralPfaudbricfte l ru T h 87,60Saehsischegöſgländschatil Pkandbriele u 102,52
u 490 Provinzial Anleihe Him 1020D o 13 25 a n U i 3Knappschafſts Berufsgenossenschaft

490 Anleihe 77 u 102,75 3Unstrut Re 8 Obl Bretl Nebra r u i 3 97 LCröliw A Papiertabr 49 Hyp Anl hluKörbisdork Zuekerſchrik U u ol 4 100 0Imdwig II Gewerkschaft v S Hru 97,50 sNaumburger Braunkohlen u h 4 990Waldauer Braunkohlen 4 u o 101,50Sächs Thär BEraunk V A29ehldv ku i h 102,756Werschen Weissenf Brk 4 e 0 u v 102,50 0
Hallesche Bankvereins Aktien 1892 5152 bSpar u Vorschuss Bank Aktien 1892 4107 ba
Cönnern Malzfabrik Aktien 1I89283 12 7 5 uCröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 169192 7 4 135Dörstew nimannst Braunk A I180293 3 4 mee
Filenburger Kattun Alanufaktur Akt 1892931 0 4
Feldschlösschen Brauerei Aktien 189182 4 o 74 BGlauzig Zuckerfabrik Aktien I189293 32 e 4Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1892 35 i 4
Hallesche Strassenbahn Aktien 16892 4 4 1106
Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 189192 15 4
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 180289 2 4
Landsberg Malzfabrik Aktien 189102 10 i 5
Naumburger Braunkohlen Aktien I188293 8 4 115
Niemberg AMalztebrik Aktien I88le2z o W es a
Packhofs Aktien 1892 4 4 45Sächs Thür Braunk St Aktien 1892 7 i 4 120 dSächs Thür Braunk St Pr Aktien 1892 7 z s 1200
Waldauer Braunkonlen St Aktien I89283 e n a 93
Werschen Weissenf Braunk St Akt 189293 14 4 180 5
Zeitzer Alaschinenbr Akt Schaede 189192 20 4
Zeitzer Paraff u Solarölfubrik Ak 183238 4 un 3 J
Zuckerraffinerie Halle Aktien Iseije2z 6 o 4 115 6
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxer o leoKonsolidirte Plünnerschaſt Kuxe lkeo keo 195 0

Die Kurse der mit bézetehneten Etfkekten verstehen sich aufs Stück

Spielplan des Stadttheaters zu Halle

n e Fet i smaßzontag 18 Sept eimathDienstag 19 Sept z e M Der Steb auf
Mittwoch 20 Sept Kabale und Liebe
Don nerstag 21 Sept Madame Boniväard
Steß 22 Sept Torqualo Taſſoonnabend 23 Sept Der Talisman
Sonntag 24 Sept Norma Oper

Answärtige Theater
Sonnabend den 16 September

elp zig Nenes Theater Großſtadktluft2 e s Altes Thealer Den luſtige Kriegsteht auch ein m gut Beschlussfassung über den Antrag eines
Aktionürs den Reservefonds und die Sonder Rücklage zur Absehreibung
auf die Vnterbülanz zu verwenden Weimar GHof Th Don Carlos

London 13 Sept Blei span LetrI engl 10 Latrl Zinn
Glasgow 14 Sept Roheisen Mixed numbers warrants 42 sh



ne
t z leicht schnellUVnterricht h

Räder a
4 Radutensilien e9 Zubehörtheile

Bekleidungs u Ausrüstungs Gegen
slünde für Radfahrer

zu Fabrikpreisen

e Reparaturen e
JahrröderHall Pahrräder Depot n

Verkaufslokal der

Butfabrik mit Malchinenbetrieb

Nermann Nah
befindet ſich von Ende September an

e P ost Strasse Nr s
Damen und Herren Pelze

Zum Modernifiren Aendern Nenbeziehen modernſte Stoffe habe
am Lager nehme ſchon jetzt zu tadelloſer Ausführung an Garantie

r Waltes Olrristüaumn W oisgt
Täglich frische Holländer Angtern

Ronastheef Kalbsbraten Ital, Salat
gek Prager Delik Schinken Zunge Hamb Rauehbſleiseh
Fleischkàäse gef Schweinskopf Zungen u Kalbsroulade
VFrische Spickgans Ostfr Nagelholz mild Lachssechinken
Braunsehw Sardellenleberwurst Thür Trüſfelleberwurst

Ger Elb Anle Kieler Vlundern Bücklinge u Sprotten
Frische Riesennennaugen Delikat Bratheringe

Nene Sardinen in Gel Hummer u Delikatess Ieringe
Gr Ulrichstr VFerunspreche66 Gebr 770

Vorzügl Theemischungen à K 80 u 50 p Pfd in höchstez
Kreisen eingeführt Kais Kgl Hotl Probepack 60 u 80 P

n

Vorläuſige Anzeige
Der vielfachen Nachfrage wegen werde ich von den nächſten

Tagen an neben der bisher ſchon gehabten Döring s Seife mit
der Dule auch noch andere

feine und allerfeinste Seifen
für Toilette 2c führen

B WVecdedy
Bürstenwaaren und Toilette Artikel ete s

Gr Steinſtraße 88

aus der Fabrik von Julius Barck in Freyburg Unſtrut
iſt ein cementähnliches Matexial bereits vollſtändig abgelöſcht und fein

e welches nicht nur wegen ſeiner groſzen Ergiebigkeit und beden
nden Bindekraft bei einem Zuſatze bis zu 7 Theilen Sand verhältniß

mäßig billiger ſondern auch viel bequemer zu verarbeiten iſt wie Weiſ
und Grau Kalk Wegen ſeiner gelben ſandſteinartigen Farbe eignet ſich
dieſer CementKalk auch ganz vorzüglich für alle Putzarbeiten

Niederlage in Halle a S bei Otto Westphai Canengerweg

Badiſche Weine
Gebr SChISSGV Weingrohhandlung

S Lahr i BPrämiirt auf ſämmtlichen beſchickten Ansſtellungen
Patentkellerei ſeit 1876

Wir offeriren hierdurch da nicht reifen laſſen
Weifssweine

Kaiferſtühler angenehmer Tiſchwein
Markgräfler feiner Tafelwein
Ortenauer do ſehr kräftig
Durvbacher feurig prickelnd u bonquetreich

Roihwelne

45 50 55 u 60 5
60 79 80 9065 75 90 100

90 100 120
Kaiſerſtühler mild und angenehm 70 80cller Erſab fur kleine Bordeanr 2 100 100 199
Affenthaler desgleichen ſehr gerbſtoffhaltig à 110 130 140 160

reis per Liter ohne Faß ab LahrTransportgebinde leihweiſe von 50 dis 600 Liter Gehalt
Garantie für reine Traubenweine

J Gr Preksliſte u Anerkennungsſchreiben ſtehen duf Verlangen zu Dienſten

8

a Dneſche Inracit Jul
Uelert ab Walliviiahaſen und alle

Strick Wollen Julius Bacher

T Freyburger Cement al

Niederlagen der renommirteſten Spinnereien des Jn u Anslandes
De Verkauf zu Original Fabrikpreiſen De

Schweiss Wolle gavaßt x end

2 Leipzigerſtraße 12 Halle aS Ecke Kleiner Sandberg

Glasmalerei Imitationen Diaphanbilder
zur Deroxation von Fenſterſcheiben

farbecht haltbar und von überrafchenger e o ſind in vielen prachtvollen Myſtern
orräthig bei

T ob h Halle a Gr Steinſtraße 82
Zeugniss Mit Jhrem Mehl habe ich in letzter

Erſetzt die Mutter Iſt unbedingt ver Zeit viele Verſuche angeſtellt und es verwandt als
milch iſt darum Kin daulich verhütet Zuſatz zu Milch für Säuglinge 2 als alleiniges
dern die entwöhnt darum Brechdurch Material zur Herſtellung von Suppen für größerean Kinder Mit den Erfolgen bin ich ſo gut zuſri

T daß ich die e von Grieswafferſuppe zur Säng2 lingsmilch jetzt ganz durch Jhre Hafermehlſuppen er m z h erſetze und bei Darmkatarrhen größerer Kinder vonwerden unentbehrlich eden
Getreidemehlſuppe nur noch Jhre Hafermehlſuppe

ademanns
verwende Hochachtungsvollſt Jhr ergebenſter

Bildet Knochen man gez Uffelmannebe es daher Kin ſtärkend Man gebeern die an engliſcher es allen ſchwachen aber e et Hygien Inſtituts
Kraukheit leiden Kindern

Ueberall zu haben à Mk 20 die Büchſe

Wirkt ungemein

Eröffunng des 25 Curſus
der landwirthſchaftlichen Winterſchule zu Merſeburg

Die Eröffnung des 25ſten Curſus der landwirthſchaftlichen Winterſchule
hierſelbſt wird am 11 Oktober d J Nachmittags 2 Uhr im oberen
Saale des alten Rathhauſes ſtattfinden

An dem vorigen Curſus nahmen 75 Schüler theil von welchen 29 in
der I Klaſſe und 46 in der II Klaſſe von 11 Lehrern unterrichtet wurden
Die Anſtalt iſt ſeit ihrem Beſtehen überhaupt von 1081 Schülern beſucht worden

Die Anerkennung welche den Leiſtungen der Schule bisher ſeitens der
landwirthſchaftlichen Kreiſe und der Aufſichtsbehörden in ſo dankenswerther
Weiſe zutheil geworden iſt wird das Curatorium und die Direction der Schule
derſelben auch weiterhin zu erhalten beſtrebt ſein Denjenigen Schülern
welche bisher nur die II Klaſſe beſucht haben empfehlen wir angelegentlichſt
auch den Beſuch der I Klaſſe wie dies in gleicher Weiſe von der Commiſſion
des Provinzial Ausſchuſſes den Schülern im eigenſten Jntereſſe angerathen wird

Anmeldungen für unſere Winterſchule wird der Director derſelben Herr
Glaß Neumarkt 38 hierſelbſt bis zum 1 Oktober d J entgegenzu
nehmen und jede nähere Auskunft zu ertheilen gern bereit ſein

Merſeburg den 18 Juli 1893
Der Vorſtand des landwirthſchaftlichen Kreis Vereins

V Fuß Sachſe
Realprogymmasium in Prankenhausen Kyffh

Die Anſtalt umfaßt die Klaſſen Sexta bis Sekunda eines preußiſchen
Realgymnaſiums nach den neuen Lehrplänen und Lehraufgaben vom Jahre
1891 Das Beſtehen der Abgangsprüfung berechtigt zum einjährigfreiwilligen
Dienſte im Heere und zum Eintritt in den Staatsdienſt Das Winterhalbjahr
beginnt am 9 Oktober Anmeldungen nimmt entgegen

Frankenhauſen 9 Aug 93 der Direktor Dr Wolper
Verein für Familien und Volkserziehung zu Leipzio

gegründet 1871

1 Seminar für Kindergärtnerinnen
2 Lyceum für Damen Wiſſenſchaftliche Lehreurſe

Penſion im Vereinshauſe Weſtſtraße 16
Anmeldungen ſind an die Vorſitzende des Vereins Fran Dr Gold

sehmicit Simſonſtraße 10 zu richten
Zu Anfang des Winterhalbjahres beginnen wieder

Fortbildungskurſe
in Franuzöſiſch Engliſch und Jtalieniſch

für Converſation und Litteratur im Anſchluß an die oberen Klaſſen
der Töchterſchnlen Anmeldungen dazu nimmt entgegen
on I rM Schrader geprüfte Lehrerin Kleiner Berlin 1 I

S We77

Wir geben unſere nen
aufgeſtellte
Centeſinalwagage

auch zur öffentlichen Be
nutzung frei

Wuchererſtraße 81

37

Koch
bücher

von Scheibler Davidis
Allestein ete

S empfehlezu billigen Preiſen
Abin Ientze

S Schmeerſtraße 24

B 27S

Broschen
in Aluminium Simili Koralle
Granaten Vet in reichhaltigſter
Auswahl von 25 Pfg bis 9 Mk

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Halsketten
billige und beſſere Sorten

empfehle in gröſtter Auswahl

Albin ILentze
24 Schmeerſtraße 24

Vor o

Glatte un
Tampenſchirme
empfehle von 20 Pfg p Stück an

Albin Hentze
24 Schmeerſtraſte 24

Thürſchlöſſer
in großer Auswahl offerirt billigſt
Aug Schöppe Schloſſermeiſter

Halle a Mittelſtr 3
50,000 Säcke

ſehr gut erhalten ganz und ſtark für
diverſe Zwecke paſſend beſonders ſich
als Kartoffelſäcke eignend empſiehlt
à Stück 25 9

Cöthen i A S KronheimProbeballen à25 Stück gegen Nachnahme

Für Oebſter

FlEischi t
Muraecht

wenn jeder Topf
den Namenszug

Man verlange ausdrücklich
Liebig Company s Fleisch Extract

Für Bartlose
empfehle das bis jetzt bekannte den Bartwuchs
befördernde die Haarwurzeln kräftigende

Haben Syrup u Honigfäſſer vonGiovanni Borghi s obet Furn ſtBart u Haarwuchsmittel ält a neteAbsolut ungehädlick für die Kaut Garantie Rückgahblung des Betrages bei Faßhandlung Robert Franuzſtraße 4
Nichterfolg Digcretester Vergand Viele Dankechrelben Tlacon Mk 2,50 Hochfeine Sorten Winteräpfel ſind

Bd Blumenſeld Hambuvg Dovenhor 77 Doppelflacon Mk 4 Allein echt zu beziehen von zu haben auf der Schlenſe zu Völl
Gilovnanni Borght Köln a Rhein iverg dengheninſel

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Sale Drug r Verlag von Otto Hendel Mit 2 Velbläkteru
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